
Karl-May-Ausstellung in Wien 

Zum 100. Geburtstag des großen deutschen Volksschriftstellers Karl May, wird am 25. Februar in Wien 

eine Ausstellung eröffnet werden, zu dem insbesondere das Karl-May-Museum in Dresden-Radebeul durch 

Entleihung wertvoller Erinnerungsschätze beigetragen hat. Ferner hat das Wiener Museum für Völkerkunde 

Gegenstände der indianischen und anderen Kulturen beigesteuert, die in den Reiseerzählungen Karl Mays 

eine Rollen spielen. Ausgestellt sind auch die berühmte Silberbüchse Winnetous und der Henry-Stutzen Old 

Shatterhands. Auch die Feder wird zu sehen sein, mit der Karl May seinen „Winnetou“ schrieb. 

Originalhandschriften von Werken Karl Mays und andere Dokumente vervollständigen die reichhaltige 

Schau. Wenn Wien heute Karl May in dieser Weise ehrt, dann darf man auch nicht vergessen, daß es in 

Wien war, wo Karl May aus Anlaß eines Vortrages seine erste große jubelnde Anerkennung in der 

Oeffentlichkeit fand. Das was acht Tage vor seinem Tode. 
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